
Liebe Freundinnen und Freunde! 
 Die Freude und Ausgelassenheit der Kinder, die 
Sie hier sehen, drückt auch unsere Dankbarkeit und 
Begeisterung aus: Die Unterstützung für unsere Projekte in 
Bangladesch und auch die Entwicklung dort vor Ort        
hat im letzten Jahr all unsere kühnsten Erwartungen        
und Hoffnungen überstiegen! Mehr als 1000 Kinder in     
der ganzen Welt helfen uns mit viel Schwung bei unse-      
ren Spendenprojekten zu Gunsten der inzwischen mehr     
als 3000 Waisenkinder und Schüler in Bangladesch. Sayed 
Mahmood Ullah, unser örtlicher Projektleiter in Bangla-

desch, hat alle Hände 
voll zu tun. Als Gesamt-
verantwortlicher stellt 
er sicher, dass die Kin-
der immer gut versorgt 
sind und unsere Pro-
jekte weiterentwickelt 
und gut gemanagt 
werden. Darüber hinaus 
arbeiten wir daran, dass 
die Versorgung der 
Kinder finanziell auf 

sicheren Füßen steht und immer weniger von Spenden 
abhängig ist. Außerdem organisiert Mahmood die weitere 
Verbesserung der Schulen durch Lehrerfortbildungen und 
die Einrichtung von Lehrstellen für die Schüler/-innen. 
Natürlich hat es auch Herausforderungen gegeben: Ein 
sehr trockener Sommer hat unserem Fährdienst geschadet, 
da viele Kanäle nicht mehr befahrbar waren. Durch einen 
tropischen Wirbelsturm wurden unsere Milch- und 
Obstbetriebe teilweise zerstört. Danach war der Winter 
extrem kalt, und viele, die keine Heizungen oder Decken 
hatten, mussten darunter sehr leiden. Durch all diese 
Probleme haben Lebensfreude und Gesundheit unserer 
Kinder aber nicht gelitten. Mit Ihrer finanziellen Hilfe 
konnten wir unter anderem 30 neue Ventilatoren 
einbauen, mit denen sich die heißen Sommer besser 
aushalten lassen. Wir konnten die Einkommensverluste 
beim Fährdienst auffangen, die Sturmschäden reparieren 
und allen Waisenkindern 
warme Kleidung und Dek-
ken für den Winter be- 
schaffen. Ihre zuverlässige 
Hilfe ist für all diese 
Projekte wirklich unver-
zichtbar. Deshalb noch 
einmal ganz herzlichen 
Dank für Ihre Großzü-  
gigkeit und Einsatz!

Shema Jamaluddin
Projektleitung „Den Kindern zuliebe“ 

 „Den Kindern zuliebe“ wurde 1991 
als internationales Spendenprojekt zur Förderung von 
Waisenhäusern und Schulen in Bangladesch gegründet. 
Wir arbeiten daran, den Lebensstandard von mehreren 
tausend Kindern in einem der ärmsten Länder der Welt 
zu verbessern. Kunstausstellungen und - auktionen, der 
Verkauf  von Kunsthandwerk aus Bangladesch, Flohmärkte, 
Tombolas, die Beantragung von Stiftungszuschüssen 
sowie nicht zuletzt die Sammlung privater Spenden zäh-
len zu unseren wichtigsten Aktivitäten. Außerdem unter-
stützen wir die Projektmanager in Bangladesch durch 
Organisations- und Führungstraining. Seit 1998 beteiligt 
sich die gemeinnützige Dayemi-Gemeinschaft als deut-
scher Teil dieses internationalen Netzwerks mit ehrenamt-
lichen Fundraisingaktionen an dem Projekt.   
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 „Den Kindern zuliebe“ fördert sechs Einrichtungen 
in besonders benachteiligten ländlichen Regionen von 
Bangladesch. Hier werden über 500 Waisenkinder mit 
Nahrung, Kleidung, Unterkunft und Schulbildung versorgt. 
In den von der Dayemi Tariqat in 
Bangladesch betriebenen staatlich aner-
kannten Schulen erhalten außerdem 
mehr als 3000 Mädchen und Jungen 
der umliegenden Dörfer Bildung und 
Erziehung vom Kindergarten bis zur 
Oberschule. Zusätzlich zu den Spenden 
werden unsere Einrichtungen durch die 
Gewinne örtlicher Projekte unterstützt, 
die oft auch Lehrstellen für die 
Jugendlichen anbieten: Fischzucht, Milchviehhaltung, 
Gemüse- und Obstanbau, ein Fährdienst oder Marktstände 
gehören unter anderem dazu. In unseren Projekten und 
Einrichtungen haben wir mehr als 100 bengalische 
Mitarbeiter angestellt, was der örtlichen Wirtschaft wichti-
ge Impulse gibt.  

Die Waisenhäuser, Schulen und
sonstigen Projekte in Bangladesch

Den Kindern zuliebe
Ein Spendenprojekt zur

Unterstützung von Waisenhäusern
und Schulen in Bangladesch

Dayemi-Gemeinschaft e.V.
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Es gibt viele 
Möglichkeiten,

die Waisenkinder und
Schüler zu unterstützen:

      l  Richten Sie einen steuerbegünstigten Dauerauftrag für
           “Den Kindern zuliebe” ein. (Bankverbindung siehe gegenüber-
           liegende Spalte) Bitten Sie, Ihre Familie, Freunde und Kollegen, 
           Ihrem Beispiel zu folgen.

      l  Bitten Sie Ihre Gäste, an Stelle von Geburtstags- oder    
           Hochzeitsgeschenken für unsere Projekte zu spenden: Stellen Sie  
           eine Spendendose auf; sprechen Sie uns an, wir haben schöne  
           Modelle zur Auswahl.

      l  Übernehmen Sie die “Patenschaft” für eine oder mehrere   
           Spendendose(n): Sie entscheiden, in welchem Geschäft, das Sie
           gut kennen, Sie eine unserer Dosen aufstellen möchten - Ihr  
           Lieblingsrestaurant, Ihr Friseur oder Buchladen z.B. Sprechen
           Sie uns an, wir stellen die Spendendosen sowie Info-Material
           zur Verfügung.

      l  Starten Sie Ihr eigenes Fundraising-Projekt, z.B. einen      
           Sponsorenlauf oder ähnliches. Wir freuen uns auf Ihre Email
           oder Ihren Anruf.  

Unsere Kinder in Bangladesch, Europa und USAWofür werden Ihre 
Spenden in Bangladesch 

verwendet?

Schulbildung
37%
Schulbücher, Lehrergehälter
und Schülerstipendien

Grundbedürfnisse
30%
Nahrung, Kleidung, Medika-
mente und persönlicher
Bedarf der Kinder

Waisenhauspersonal
25%

Ausstattung 6%
Verschiedenes 2%

Kinder helfen Kindern Es ist uns besonders wich-
tig, dass Kinder aus dem Westen eine Möglichkeit bekommen, 
ihren Altersgenossen in Bangladesch zu helfen. Seit mehr als        
11 Jahren unterstützen Kinder aus den USA und Europa          
unsere Fundraising-Aktivitäten. Beispielsweise haben sich in 
Carbondale, dem Sitz unserer Partnerorganisation in den      
USA, mehr als 1000 Kinder an einer Sammlung von Wech-
selgeld beteiligt und 
dabei über 6000 
US-Dollar zusammen-
getragen. In Deutsch-
land haben sich viele 
Kinder an unseren 
öffentlichen Malak-
tionen wie z.B. im 
Dortmunder Westfal-
enpark beteiligt. 

Fulmia
Als der Gründer unserer 
Waisenhäuser im ländlichen 
Ibrahimpur Fulmia einlud, dort 
zu leben, wohnte Fulmia noch  
in den Slums der bengalischen 
Hauptstadt Dhaka. Er war 
damals fünf Jahre alt, und seine 
rechte Hand war als Folge von 
extremer Unterernährung de-
formiert. Fulmias Zukunft er-
schien sehr düster. Er nahm die 
Einladung an. So wuchs er in 
Ibrahimpur auf und ging dort zur Schule. Im Jahr 2003 machte           
er seinen Schulabschluss. Heute arbeitet Fulmia an unserer Schule;    
sein Job wird staatlich finanziert. Er ist inzwischen verheiratet,        
stolzer Vater einer wundervollen Tochter und Eigenheimbesitzer. 
Eine solche Veränderung in seinem Leben wäre ohne Ihre Hilfe        
niemals möglich gewesen.

Fulmia mit seiner Tochter

Unsere Malaktion mit Kindern im
Dortmunder Westfalenpark

Helfen Sie uns zu helfen

Möchten Sie sich noch näher über unsere Projekte
informieren? Wir freuen uns auf Ihre Email oder Ihren Anruf:

Telefon: (0231) 176 2578 (Thomas Stukenberg)
Email: denkindernzuliebe@web.de

Webseite: www.forkidssake.net

Mit 750 Euro
können wir die 
Betriebsmittel für alle 
Einrichtungen einen 
Monat lang bezahlen.

370 Euro
reichen aus, um ein 
Waisenkind ein Jahr lang 
zu versorgen.

Mit 180 Euro
können 1000 Mahlzeiten 
gekocht werden.

37 Euro
finanzieren für ein Jahr 
die Lernmittel für einen 
Schüler / eine Schülerin.

18 Euro
kostet es, ein Kind
einzukleiden. 

Name_____________________________________________

Anschrift____________________________________________

Telefon__________________________________________

Email_____________________________________________ 
                                  3/2011

Herzlichen Dank, im Namen der Waisenkinder! Möchten Sie gerne
regelmäßig über unsere Projekte informiert werden?         Ja       Neinc c

Ich möchte eine Spende in Höhe von Euro _______
einmalig / Euro______ als Dauerauftrag über ______ 
Monate leisten.  

Unsere Bankverbindung: Dayemi-Gemeinschaft e.V.,
Konto-Nr.: 211014040, BLZ: 440 501 99 (Sparkasse Dortmund), 
Stichwort: Den Kindern zuliebe

Neue Entwicklungen in 2010
3 Unsere Schule in Ibrahimpur wurde zum wiederholten
     Male als „Beste Schule des Bezirks“ öffentlich
     ausgezeichnet.

3 Die Qualität unserer Schulbildung wurde durch   
     Lehrerfortbildung und die zusätzliche Einstellung von
     neun Lehrern verbessert. Für jedes Waisenhaus wurde
     ein Betreuer benannt. 

3 Die Berufsausbildungsprogramme in Ibrahimpur wurden 
     durch drei Programme erweitert: Computerkenntnis,    
     Nähen und Fischzucht.

3 Nach der Eröffnung unseres Mädchenwohnheims im
     letzten Jahr haben elf seiner Bewohnerinnen ihren  
     Schulabschluss erreicht.

3 Als erster wichtiger Schritt auf dem Weg zu dem
     geplanten Mädchen-Waisenhaus wurden die ersten      
     Waisenmädchen in unserem Wohnheim aufgenommen.

3 Unser Waisenhaus in Satbaria erhielt ein zweites
     Stockwerk, damit es weitere Waisenkinder aufnehmen
     kann.

3 Jedes Waisenkind in Ibrahimpur erhält kostenlose
     medizinische Versorgung einschließlich wöchentlicher   
     Gesundheitsuntersuchungen in unserer neuen Klinik
     vor Ort.

3 Die Rotarier von Dhaka haben uns 200 Bettlaken
     gespendet, eine kanadische Stiftung spendete u.a.
     Kleidung, Schuhe und Handtücher. Die „Stiftung
     Brücke“ aus Süddeutschland übernahm die Kosten
     für warme Winterschals für unsere Waisenkinder in
     Ibrahimpur.

3 Durch finanzielle Unterstützung vor Ort konnten wir
     einen neuen Stromgenerator kaufen. So sind unsere     
     Einrichtungen von äußerer Stromzufuhr unabhängiger. 

Bau des 2. Stockwerks 
beim Waisenhaus in
Satbaria

Die wöchentliche gesundheitliche Vorsorgeuntersuchung

Khajol Rekas Geschichte
„Ich bin 17 Jahre alt und gehe in die 11. Klasse. 
Am besten gefällt mir, dass es in unserer Schule 
so diszipliniert zugeht. Ich möchte gerne einen 
Bachelor und später auch Master-Abschluss in 

Englisch machen. Mein großer 
Traum ist, einmal an der Uni 
in Dhaka zu lehren.“

Lehrerfortbildungskurs

Mädchenwohnheim


